
OÖ. Frauen konnten noch bis 
zum vergangenen Jahr im Al-
ter von 60 Jahren in Pension 
gehen, Männer mit 65. Wer 
danach noch arbeiten will, der 
merkt schnell, dass das zumin-
dest finanziell oft nicht wirk-
lich attraktiv ist. Dabei könn-
ten ältere Menschen viel dazu 
beitragen, den herrschenden 
Fachkräftemangel zu lindern. 
Während die Politik gefordert 
ist, für mehr Netto vom Brutto 
zu sorgen – etwa durch einen 
Wegfall der Pensionsbeiträge 
für arbeitende Pensionisten 
– will der Unternehmer Wolf-
gang Feichtenschlager die Be-
troffenen mit interessierten 
Betrieben zusammenbringen. 

Im Dezember startete er des-
halb eine Online-Jobbörse für 
Oberösterreicher im Pensi-
onsalter. Nützlich könnte das 
Schätzungen zufolge für bis zu 
25.000 arbeitswillige Senioren 
sein. Bislang gibt es in Öster-
reich nichts Vergleichbares. 
Große Player wie karriere.at ha-
ben sich, wie Feichtenschlager 
vermutet, noch nicht auf dieses 
Gebiet gewagt, weil man auf die 
Personengruppe 60plus doch 
sehr speziell einzugehen hätte. 
Namhafte oberösterreichische 

Firmen wie die Bäckerei Ho-
neder, die Unternehmensbera-
tungskanzlei Raml und Partner 
aber auch das Land OÖ wollen 

mit Feichtenschlager zusam-
menarbeiten und sind bereit 
dazu, die Vermittlungskosten 
einseitig zu übernehmen – 
denn für die Pensionisten soll 
das Ganze natürlich kostenlos 
bleiben. Der Initiator selbst will 
sich im Übrigen an dem zeit-
geistigen Projekt keineswegs 
bereichern: „Mir geht es zu 
einem großen Teil darum, das 
Thema ,Arbeiten in der Pen-

sion‘ in unserer Gesellschaft 
sichtbarer zu machen und viel-
leicht auch den einen oder an-
deren Denkanstoß zu geben.“

Pensionisten gesucht

Die Erfahrung und das Geschick älterer Mitarbeiter können einem Betrieb 
schon in wenigen Arbeitsstunden viel bringen. Foto: HayDmitriy/panthermedia

Wer in der Pension ar-
beiten will, hat es nicht 
leicht – zumindest das 
Finden eines Jobs soll 
es jetzt aber werden.

„Es geht auch darum, 
das Thema ,Arbeiten 
in der Pension‘ sicht-
barer zu machen.“
Foto: Rudolf Kremaier

w. feichtenschlager
Kick-off für die neue Jobbör-
se war bereits im Dezember 
– mit dem neuen Jahr sollen 
nun immer mehr Angebote 
kommen: jobboerse60plus.at
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